
Jahresbericht 2015 Löschbärchen 

 

Zurzeit haben wir 11 aktive Löschbärchen, wobei ein Löschbärchen schon in der 

Jugendfeuerwehr ist und trotzdem zu allen Übungen dazukommt. Das freut uns sehr und 

zeigt, dass es den Kindern Spaß bei uns macht. 

 

Im Jahr 2015 bestand das Prüfungsthema der Löschbärchen darin, einen Notruf bei der 

Leitstelle mit den Fragen:  

    Wer ruft an?   Was ist passiert? 

Wo ist es passiert?  Wie viele Verletzte? 

Warten auf evtl. Rückfragen 

abzusetzen. 

 

Folgendes haben wir in diesem Jahr erlebt: 

 

Januar 2015:  Wir haben eine Erste Hilfe Kurs gemacht. Evi Schlick-Soffner, die Mutter von 

unserem Löschbärchen Sarah, hat uns erklärt wie man sich verhält wenn man eine verletzte 

Person findet. -- Krankenwagen rufen, Atem/Bewusstseinskontrolle beim Verletzten, stabile 

Seitenlage und das Anlegen verschiedener Verbandarten. 

 

Februar 2015:  Es wurde eine Faschingsparty mit tollen Kostümen und Musik und Spielen 

veranstaltet. 

 

März 2015:  Wir haben das richtige Vorgehen bei einem Notruf der Leitstelle anhand eines 

alten Telefons mit Tasten und Telefonschnurr geprobt! 

Jedes Löschbärchen durfte einen Notruf an die „Leitstelle“ senden. 

 

April 2015:  Es wurde eine Brandbekämpfung am Sportplatz mit der Wasserentnahme über 

den Hydranten vorgenommen. Das diente  gleichzeitig als Vorführung für den Besuch des 

Aar Boten Reporters im Mai 2015. Diese Übung hat Thomas Gutperl mit uns durchgeführt. 

 

Mai 2015:  Die Löschbärchen wurden von dem Reporter Torsten Stötzer besucht. Dieser 

verfasste einen Zeitungsartikel über unsere Kinderfeuerwehr. Wir demonstrierten Ihm zuerst 

das korrekte Verhalten und Vorgehen beim Absetzen eines Notrufs und dann noch die 

Übung zur Brandbekämpfung. Dabei unterstützte uns Harald Hackl.  

Der Artikel erschien einige Wochen später im Aar Boten. 

 

Juni 2015: Die Löschbärchen hatten ihre Prüfung! Rene Hille gab einen fiktiven Unfall vor 

und die Kinder mussten dazu einen Notruf an die Leitstelle per Funkgerät absetzten. 

Natürlich haben alle bestanden. Dafür erhalten Sie eine Beförderungsurkunde zum 

Hauptlöschbär! 

Nach dieser Aufregung sind dann Alle zum Eis essen gefahren. 



 

Juli 2015: Übung ist ausgefallen. 

 

August 2015:  Es wurde ein Ausflug zur Fasanerie nach Wiesbaden gemacht. Thomas Gutperl 

hat Allen einen Lageplan des Geländes der Fasanerie ausgedruckt. Die Aufgabe der 

Löschbärchen bestand darin, alle Wasservorräte oder Hydranten zu suchen und in dem Plan 

zu markieren. Währenddessen wurden natürlich noch die Tiere gestreichelt und gefüttert 

und zum Abschluss auf dem Wasserspielplatz getobt. 

 

September 2015:  Der Zeugwart Siggi Ott hat uns genau erklärt was seine Aufgaben bei der 

Feuerwehr sind. Danach haben wir mit Straßenkreide Feuerwehrbilder rund um das 

Gerätehaus gemalt während Siggi für alle Löschbärchen Würstchen gegrillt hat. 

 

Oktober 2015:  Kerb in Henel! Da durfte der Wagen der Feuerwehr natürlich nicht fehlen. 

Dieser wurde gefahren und zur Verfügung gestellt von Harald Hackl. Am Samstag haben wir 

den Wagen geschmückt und am Sonntag gemeinsam mit der Jugendfeuerwehr am Umzug 

teilgenommen. 

 

November 2015:  Die Löschbärchen wurden mit dem nächsten Prüfungsthema bekannt 

gemacht: Knoten!! 

Diese hat uns Thomas Gutperl gezeigt und erklärt welche Knoten für welche Zwecke 

benötigt werden. 

 

Wir bedanken uns ganz besonders bei den Feuerwehrkammeraden Thomas, Harald, Rene 

und Siggi und auch Evi Schlick-Soffner für die tollen Übungsstunden. Die Löschbärchen und 

auch wir Betreuerinnen Alexandra, Bettina, Mareike und Ich waren begeistert, welche 

Mühe ihr Euch mit den Übungen gegeben habt. 

Für Dezember 2015 haben wir eine Weihnachtsfeier mit Plätzchen backen und basteln sowie 

die Aushändigung der Urkunden mit gleichzeitiger Beförderung geplant. 

 

 

Hennethal, 27.11.2015 
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Leiterin der Kinderfeuerwehr 


